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Informationen zum Schulhund-Projekt der Oberschule Dörpen 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die Oberschule Dörpen seit August 2025 mit der Einführung eines 
Schulhundes ein weiteres pädagogisches Konzept umsetzt. Unser Schulhund Chilli, ein freundlicher und gut 
ausgebildeter Labrador-Rüde, wird unter der Leitung von Frau Knoll schrittweise in den Schulalltag integriert. 

Warum ein Schulhund?

Zahlreiche Studien zeigen, dass Schulhunde das soziale Miteinander, die Konzentrationsfähigkeit und das emotionale 
Wohlbefinden von Schülerinnen und Schülern positiv beeinflussen. Der Einsatz eines Hundes fördert Empathie, 
Verantwortungsbewusstsein und kann Stress abbauen. Um eine strukturierte Eingewöhnung zu gewährleisten, wird 
Chilli zunächst in einer Schulhund-AG eingesetzt. 

Schrittweise Integration: Schulhund-AG

Seit August 2025 wird eine Schulhund-AG angeboten, in der ausgewählte Schülerinnen und Schüler unter Anleitung 
den Umgang mit Chilli lernen. Diese AG dient dazu, erste Erfahrungen zu sammeln und sicherzustellen, dass der 
Kontakt mit dem Hund verantwortungsbewusst und respektvoll gestaltet wird. Vorerst haben nur Mitglieder der 
Schulhund-AG direkten Kontakt mit Chilli, dies wir im weiteren Verlauf auf ausgewählte Schülerinnen und Schüler 
bzw. Klassen ausgeweitet (in diesem Fall erfolgt eine erneute Information an die Erziehungsberechtigten). 

Wichtige Informationen für alle Schülerinnen und Schüler

Derzeit hält sich Chilli regelmäßig ab 13:30 Uhr auf dem Schulgelände und in bestimmten Bereichen des Schulgebäudes 
(u. a. EG sowie der großen Halle) auf. Daher ist es wichtig, dass alle Schülerinnen und Schüler über die Anwesenheit 
eines Hundes informiert sind und sich an die vereinbarten Regeln halten.  

Wichtige Regeln im Umgang mit Chilli: 

• Chilli darf nur nach Absprache mit Frau Knoll gestreichelt werden. 
• Plötzliches Rennen, Schreien oder hektische Bewegungen in seiner Nähe sollten vermieden werden. 
• Kein Füttern ohne Erlaubnis 

Ausführliche Informationen können Sie dem Schulhundkonzept entnehmen. 

Kenntnisnahme  

Hiermit bestätigte ich, dass ich darüber informiert bin, dass mein Kind ________________________________       
Klasse	_____________, im Schulalltag in Kontakt mit dem Schulhund Chilli kommen kann. Mir ist bewusst, dass der 
direkte Kontakt zunächst auf die Schulhund-AG beschränkt ist und dass sich Chilli ab 13:30 Uhr auf dem Schulgelände 
aufhalten wird. Ich bin darüber in Kenntnis gesetzt worden, dass der direkte, geplante Einsatz von Chilli in einem 
weiteren Elternbrief angekündigt wird. Ich bestätige, dass mein Kind keine bekannten Allergien oder Ängste gegenüber 
Hunden hat. Sollte dies nicht der Fall sein, werde ich die Schule umgehend darüber informieren. 

Mein Kind hat eine Hundehaarallergie: ☐Nein        ☐ weniger stark ausgeprägt      ☐ stark ausgeprägt 
à So ist im Falle zu handeln: (bitte an die Klassenlehrkraft zurückmelden)  

Mein Kind hat große Angst vor Hunden:  ☐ Ja  ☐ Nein 

Ort, Datum: ______________________  Unterschrift eines Erziehungsberechtigten:  

						 Unterschrift des/der Schüler/in:		

An die Eltern der Schüler/innen der 

Oberschule Dörpen 

 



 


